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Die Stelle des Bauhofleiters der Gemeinde Jagstzell (rund 2.300 Einwohner) ist wegen 
Eintritt des derzeitigen Stelleninhabers in den Ruhestand ab 01.01.2023 neu zu besetzen.

Daher sucht die Gemeinde Jagstzell zum 01.01.2023 eine/n

Bauhofleiter/in (m/w/d)
unbefristet und in Vollzeit.
Ihr Aufgabengebiet umfasst u.a. folgende Tätigkeiten:
■ Leitung und Führung des gemeindlichen Bauhofs mit 5 Mitarbeitern
■ Steuerung der betrieblichen Abläufe sowie ein zweckmäßiger und wirtschaftlicher
 Einsatz des Personals sowie der Fahrzeuge und Geräte und deren Abrechnung
■ Betreuung der Einrichtungen der Gemeinde (Gebäude, Grünanlagen, Friedhof, Spielplätze, Straßen, Wege, Wasser-

versorgung, Kanalisation etc.)
■ Koordination sämtlicher anfallender Aufträge zur Leistungserfüllung
■ Umsetzung von Verkehrssicherungspflichten
■ Organisation und Mitarbeit im Winterdienst
■ Organisation und Überwachung von Einsatz, Pflege, Wartung und Reparatur der Fahrzeuge, Maschinen und Geräte
■ Mitwirkung bei der Angebotseinholung, Prüfung und Vergabe von Materialien, Geräten, Maschinen und Fahrzeugen
■ Bindeglied zur Gemeindeverwaltung
■ Praktische Mitarbeit in den o.g. Verantwortungsbereichen
Änderungen des Aufgabengebietes bleiben vorbehalten.
Wir erwarten von Ihnen:
■ Eine abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung mit entsprechender Erfahrung
■ Führungserfahrung ist von Vorteil
■ Leitungs- und Teamfähigkeit, Durchsetzungsvermögen
■ engagierte, eigenverantwortliche und zielorientierte Arbeitsweise
■ hohe Sozial- und Methodenkompetenz
■ freundliches und bürgernahes Auftreten
■ Flexibilität, Belastbarkeit, Zuverlässigkeit
■ Fahrerlaubnis der Klasse B zwingend erforderlich, Klasse CE wünschenswert
■ EDV-Kenntnisse
Wir bieten Ihnen:
■ eine interessante und vielseitige Aufgabe mit einem motivierten Team
■ eine verantwortungsvolle Führungsposition mit einem hohen Maß an Eigenverantwortung
■ eine angemessene Vergütung nach TVöD
■ einen modern ausgestatteten Bauhof und Fuhrpark
■ regelmäßige Fort- und Weiterbildungen
■ eine Einarbeitung mit dem derzeitigen Stelleninhaber

Sie sind flexibel, zuverlässig und arbeiten gerne selbstständig?
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung.
Senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 22. Oktober 2022 per Post an die Gemeinde 
Jagstzell, Hauptstraße 4, 73489 Jagstzell oder per E-Mail an bm@jagstzell.de.
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen Bürgermeister Patrick Peukert, Tel. 07967/9060–0 oder Kämmerer Philipp Förstner, 
Tel. 07967/9060–31 gerne zur Verfügung. Homepage: www.jagstzell.de

Stellenausschreibung - Leitung für den Bauhof der Gemeinde Jagstzell -
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Gemeindeverwaltung
E-Mail: sekretariat@jagstzell.de
Zentrale: 0 79 67/90 60-0
Fax: 0 79 67/90 60-25

Bürgermeister Patrick Peukert 90 60-0

Sachgebiete und Ansprechpartner
• Vorzimmer Bürgermeister
 Frau Benz 90 60-12
 Frau Kaptur 90 60-13
• Sanierungsgebiet

Frau Schlosser 90 60-14
• Hauptamt
 Herr Freytag 90 60-0
• Bürgeramt, Rentenstelle, Gewerbeamt, Passamt

Frau Stahl und Frau Schneider 90 60-22
• Standesamt
 Frau Burger 90 60-26
• Baugesuche
 Frau Egetenmeier 90 60-27
• Technischer Mitarbeiter

Herr Herrmann 90 60-28
• Friedhofsangelegenheiten,
 Tourismus, Fundsachen
 Frau Kurz 90 60-29
• Kämmerer, Haushalts- u. Zuschusswesen
 Finanzverwaltung
 Herr Förstner 90 60-31
• Beiträge, Steuern, Gebühren (Wasser/Abwasser)
 Frau Haag 90 60-32
• Gemeindekasse

Frau Scharfenecker 90 60-33

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 bis 18.00 Uhr
Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine 
vereinbart werden. Wir bitten Sie, diese beim zustän-
digen Sachbearbeiter vorab telefonisch anzumelden.

Bankverbindung
Kreissparkasse Ostalb
Kto.-Nr. 110 602 422 (BLZ 614 500 50)
IBAN: DE63614500500110602422
BIC: OASPDE6AXXX
VR Bank Ellwangen
Kto.-Nr. 391 262 009 (BLZ 614 910 10)
IBAN: DE31614910100391262009
BIC: GENODES1ELL

www.jagstzell.de
Gender-Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit 
wird auf die Verwendung geschlechterspezifischer 
Sprachformen verzichtet. Bei allen Bezeichnungen, die 
auf Personen bezogen sind, meint die gewählte Formu-
lierung sämtliche Geschlechteridentitäten.

Amtliche
BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

Soweit noch nicht geschehen, werden entstandene über- und außerplanmäßige Aufwendun-
gen und Auszahlungen genehmigt. Gleichzeitig wird den nach § 84 Abs. 3 GemO zulässigen 
überplanmäßigen Investitionsauszahlungen zugestimmt.

Jagstzell, den 19.09.2022
Patrick Peukert, Bürgermeister

Feststellung und Auslegung des Jahresabschlusses 2021
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 19. September 2022 den Jahresabschluss für das 
Rechnungsjahr 2021 einstimmig durch nachfolgenden Beschluss festgestellt:

1. Der Gemeinderat beschließt die Jahresrechnung 2021 gemäß des Feststellungsbeschlusses 
so wie er im Jahresabschluss 2021 mit Rechenschaftsbericht abgedruckt ist.

2. Dem vorgelegten Rechenschaftsbericht wird einschließlich der darin genannten erhebli-
chen Abweichungen der einzelnen Haushaltsansätze die Zustimmung erteilt.

3. Der Jahresabschluss mit Rechenschaftsbericht 2021 wird gemäß § 95 b Abs. 2 der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg in der Zeit von Montag, 26. September 2022 bis ein-
schließlich Freitag, 07. Oktober 2022 während der üblichen Dienststunden im Rathaus 
öffentlich ausgelegt.

Aufgrund von § 95 b der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg stellt der Gemeinderat 
der Gemeinde Jagstzell am 19.09.2022 den Jahresabschluss für das Jahr 2021 mit folgenden 
Werten fest:

Feststellungsbeschluss 2021
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Böllerschüsse durch  
die Schützengilde Jagstzell 
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass 
die Schützengilde Jagstzell am Samstag, 
24. September 2022 um ca. 16.30 Uhr 
im Rahmen eines Übungsnachmittags der 
Böllergruppe beim Schützenhaus Böller 
abschießt.

Straßenverkehrsrechtliche  
Anordnung für den Birkenweg 20
Die Firma Schröppel Bau GmbH, Gewerbe-
straße 2, 86739 Ederheim, Ansprechpart-
ner: Herr Schröppel, mobil: 0171/6462313, 
erstellt im Birkenweg 20 einen Wohnhaus-
neubau.
Das Landratsamt Ostalbkreis - Geschäfts-
bereich Straßenverkehr - hatte für den 
Zeitraum 15.06.2022 bis 10.09.2022 für 
diesen Straßenabschnitt eine halbseitige 
Sperrung des Straßenverkehrs angeordnet.
Das Landratsamt Ostalbkreis - Geschäfts-
bereich Straßenverkehr - hat nun mit 
Schreiben vom 20.09.2022 eine Verlänge-
rung der halbseitigen Straßensperrung 
bis zum 22.10.2022 angeordnet.
Die An- und Abfahrt zu den Grundstücken 
wird durch den Antragsteller mit den ent-
sprechenden Anliegern individuell vor Ort 
geregelt.
Um Beachtung und Verständnis wird ge-
beten.

Bekanntmachungen
anderer Stellen –
Weitere Infos

Die Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg informiert:

Energiepreispauschale  
für Rentnerinnen und Rentner
Vor dem Hintergrund der anhaltenden Energie-
preisentwicklung hat der Koalitionsausschuss am 
3. September 2022 beschlossen, dass auch Rent-
nerinnen und Rentner, die bisher keine Einmal-
zahlung erhalten haben, entlastet werden und 
eine Energiepreispauschale in Höhe von 300 Euro 
erhalten sollen. 
Wer bekommt die Energiepreispauschale und 
wann wird diese ausgezahlt? 
Die Energiepreispauschale erhalten alle Personen 
mit Wohnsitz im Inland, die am 1. September 
2022 Anspruch auf eine Alters-, Erwerbsminde-
rungs- oder Witwen- beziehungsweise Witwer-
rente der gesetzlichen Rentenversicherung hat-
ten. Eine Antragstellung ist nicht erforderlich. Die 
Energiepreispauschale wird ab Anfang Dezember 

automatisch als Einmalzahlung durch den Ren-
ten Service der Deutschen Post AG ausbezahlt. 
Weitere Fragen und Antworten zu diesem Thema 
hat die Deutsche Rentenversicherung in einem 
FAQ-Katalog zusammengefasst. Interessierte 
finden ihn auf www.deutsche-rentenversiche-
rung-bw.de unter „Häufig gesuchte Themen“.
Dieser FAQ-Katalog wird sukzessive ergänzt, so-
bald das Gesetzgebungsverfahren weiter voran-
geschritten ist. 

Situation in den Gewässern  
entspannt sich 
Wasserentnahmen im Rahmen des Ge-
meingebrauchs in geringen Mengen 
wieder möglich
Die Niederschläge und der Temperatur-
rückgang der letzten Wochen haben in den 
Gewässern wieder zu einer Entspannung 
geführt. Eine Wasserentnahme im Rahmen 
des Gemeingebrauchs in geringen Mengen 
ist aus Sicht der Unteren Wasserbehörde 
des Landratsamts Ostalbkreis wieder mög-
lich.
Landrat Dr. Joachim Bläse dankt allen 
Wassernutzern und den Kommunen, die in 
den letzten Wochen Mehraufwand und 
Einschränkungen zugunsten der Gewässer 
mitgetragen haben.
Der Geschäftsbereich Wasserwirtschaft des 
Landratsamts weist allerdings darauf hin, 
dass Wasserentnahmen aber zunächst auf 
das zwingend Notwendige beschränkt 
werden müssen und nur für wichtige Zwe-
cke vorgenommen werden dürfen. Dazu 
zählen z. B. das Tränken von Vieh oder die 
Bewässerung für den Gartenbau. Die 
Grundwasserstände sind weiterhin niedrig 
und die Böden sind in den tieferen Schich-
ten noch trocken. Bei ausbleibenden Nie-
derschlägen werden deshalb die Pegel in 
den Gewässern schnell wieder zurückge-
hen, da der Wasserspeicher Boden noch 
nicht „aufgeladen“ ist.
Eine weitere Belastung kommt nun be-
sonders auf stehende Gewässer wie Seen 
und Weiher durch die absterbenden Algen 
zu. Durch die vielen Sonnentage und die 
hohen Wassertemperaturen konnte in ei-
nigen Gewässern diesen Sommer ein be-
sonders starkes Algenwachstum beobach-
tet werden. Nun sterben die Algen ab und 
führen zu einer Sauerstoffzehrung in den 
Gewässern. Bleiben Niederschläge aus, 
kann auch dann die Situation nochmals 
kritisch für die Gewässerökosysteme wer-
den. Die Situation wird vom Geschäftsbe-
reich Wasserwirtschaft beobachtet.
Weitere Informationen können beim Land-
ratsamt Ostalbkreis, Geschäftsbereich 
Wasserwirtschaft, Sebastiansgraben 34, 
Ellwangen, E-Mail wasserwirtschaft@ost-
albkreis.de, eingeholt werden.

Perspektive Tageseltern:  
Infoveranstaltungen im Oktober 
und November

Wer gerne Kinder in ihrem Leben begleitet, dem 
eröffnet die Tätigkeit als Tagesmutter oder Ta-
gesvater neue berufliche Perspektiven. Das 
Landratsamt Ostalbkreis bietet im Oktober und 
November wieder Informationsveranstaltungen 
über die Ausbildung zu Tageseltern in Aalen und 
Schwäbisch Gmünd an.
In Aalen findet diese am Dienstag, 4. Oktober 
2022 von 9.30 bis 11.00 Uhr im Landratsamt, 
Gartenstraße 97, statt. 
In Schwäbisch Gmünd gibt es am Dienstag, 11. 
Oktober 2022 und am Mittwoch, 30. November 
2022 von 9.30 bis 11.00 Uhr im Landratsamt, 
Haußmannstr. 29, Infos.
Wer Interesse an der Qualifizierung zur Kinder-
tagespflegeperson hat, kann kostenfrei und 
unverbindlich teilnehmen. 
Anmeldung zur Informationsveranstaltung so-
wie Beantwortung von Fragen zum Qualifizie-
rungskurs und der Tätigkeit als Kindertages-
pflegeperson unter www kindertagespflege- 
ostalbkreis.de oder Tel. 07361/503-1006.

Fachtag zum Thema Kinderarmut 
und Kindergesundheit im Rahmen 
des Projekts „Gesunde Chancen für 
Kinder und Familien“

Das Gesundheitsamt des Ostalbkreises veran-
staltet im Rahmen des Projekts „Gesunde Chan-
cen für Kinder und Familien – Präventionsnetz-
werk gegen Kinderarmut im Ostalbkreis“ einen 
Fachtag zur Aufklärung und Sensibilisierung der 
Öffentlichkeit zum Thema Kinderarmut und 
Kindergesundheit. Der Fachtag findet am Don-
nerstag, 6. Oktober 2022, von 12.30 bis 17.00 
Uhr im Großen Sitzungssaal des Landratsamts 
Aalen statt.
13 Millionen Menschen gelten in Deutschland 
als arm – davon 2,8 Millionen Kinder und Ju-
gendliche. In Baden-Württemberg ist fast jedes 
fünfte Kind armutsgefährdet. Das bedeutet, 
dass es in einer Familie lebt, in der ein im Ver-
gleich zum Durchschnitt der Bevölkerung zu 
geringes Einkommen (weniger als 60 Prozent 
des mittleren Einkommens der Gesamtbevölke-
rung) zur Verfügung steht. Das kann erhebliche 
und lebenslange Auswirkungen auf die Teilha-
bechancen und andere Lebenslagen wie die 
Gesundheit der betroffenen Kinder haben.
Armut ist weit mehr als ein Mangel an Geld – es 
ist eine Lebensbedingung, die in fast allen Be-
reichen des Lebens mit Einschränkungen und 
Benachteiligungen einhergeht. Das heißt, ar-
mutsbetroffene Kinder und Jugendliche leben 
viel häufiger als ihre Altersgenossen in finan-
ziell instabilen Haushalten (z. B. beengten 
Wohnräumen), leiden empirisch belegt häufiger 
an psychischen und körperlichen Krankheiten, 
erreichen im Durchschnitt schlechtere Bil-
dungsabschlüsse und sind im Alltag aufgrund 
von knappen finanziellen Ressourcen der Fami-
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lien von sozialen und kulturellen Aktivitäten 
weitgehend ausgeschlossen.
Gemeinsam mit verschiedenen Fachexperten 
soll im Rahmen des Fachtags diesen Fragen 
nachgegangen werden: Was versteht man ei-
gentlich unter Armut? Wie verbreitet ist Kinder-
armut? Gibt es einen Zusammenhang zwischen 
Armut und Gesundheit? Welche Auswirkungen 
hat Armut auf die gesundheitliche Entwicklung 
und Teilhabechancen von Kindern? Welche 
Maßnahmen oder Strategien gibt es, um Kin-
derarmut zu vermeiden? 
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger des 
Ostalbkreises haben die Möglichkeit, sich bei 
unterschiedlichen Impulsvorträgen über das 
Thema Kinderarmut und -gesundheit zu infor-
mieren und das Präventionsnetzwerk gegen 
Kinderarmut unseres Landkreises näher kennen-
zulernen.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt und eine Anmeldung bis spätestens 
29. September 2022 erforderlich. Unter fol-
gendem Link gelangen Sie zur Online-Anmel-
dung: https://veranstaltungen.ostalbkreis.de/
events/kinderarmut-und-kindergesundheit/
Gerne können Sie sich auch per E-Mail oder 
telefonisch über den Geschäftsbereich Gesund-
heit des Landratsamts zum Fachtag anmelden.
Kontaktdaten: 
Landratsamt Ostalbkreis, Geschäftsbereich Ge-
sundheit, Tel. 07361/503-1120, Fax 07361/503-
1155, E-Mail: gesundheit@ostalbkreis.de

Der Limes im Fackelschein –  
Nachtpatrouille zum Limestor am 
15. Oktober
Zu einer unvergesslichen Führung zu unge-
wohnter Stunde laden die Limes-Cicerones an 
Roms Grenze zu den Germanen. Im Dunkeln 
entwickeln die antiken Ruinen ihren ganz be-
sonderen Reiz und die Besucherinnen und Be-
sucher sind mit von der Partie, wenn durch 
spannende Spielszenen und informative Erläu-
terungen der Limes aus dem Dunkel der Ver-
gangenheit neu zum Leben erwacht. Dabei trifft 
man im Flammenschein auf so mancherlei 
zwielichtige Gestalten, deren Treue zu Rom 
mehr als fragwürdig ist. Bei der nun schon 
traditionell stattfindenden Nachtpatrouille er-
wartet die Teilnehmenden jedes Mal ein neues 
Erlebnis, in einer neuen Geschichte auf neuem 
Terrain längs des historischen Limes.
Info: Die Nachtpatrouille zum Limestor Dal-
kingen findet am 15. Oktober 2022 statt. Treff-
punkt ist um 18.00 Uhr am Parkplatz unterhalb 
des Limestores. Eine Anmeldung ist unter Tel. 
07361/503-1315 erforderlich, die Teilnahme ist 
kostenlos.

Kochkurs „Herbstliches aus der 
Alamannenküche“
Am Freitag, 14. Oktober 2022, findet von 
17.00 bis 20.00 Uhr im Alamannenmuseum 
in Ellwangen wieder ein Kurs in Kooperation 
mit dem Kompetenzzentrum Hauswirtschaft 
und Ernährung statt.

Gemeinsam mit Angelika Dörrich und Hariolf 
Neukamm werden Getreide und Pflanzen - wie 
Gemüse, Kräuter und Obst - aus dem alaman-
nischen Nutzgarten sowie aus Wald und Wiesen 
zu außergewöhnlichen Gerichten verarbeitet. 
Außerdem wird Fladenbrot gebacken und eine 
leckere Süßspeise hergestellt. Die Verarbeitung 
und Zubereitung der Speisen erfolgt im Sinne 
des frühgeschichtlichen Kochens und wird von 
einer Führung durch das Museum begleitet.
Die Gebühr beträgt 19 Euro inklusive der Le-
bensmittel. Mitzubringen sind eine Schürze, ein 
Geschirrhandtuch und ein Restebehälter. 
Anmeldung und weitere Informationen unter 
Tel. 07961/969747 oder im Internet:
www.alamannenmuseum-ellwangen.de 

Zukunft Altbau - So werden  
Wohnhäuser fit für den Winter: 
Online-Infoabend am 29. September
Zukunftsfähiges Eigenheim: Sofortmaßnah-
men gegen die aktuelle Energieknappheit und 
Blick nach vorne. Kostenfreie Veranstaltung 
von Zukunft Altbau
Das Haus im kommenden Winter nicht ausrei-
chend beheizen zu können – diese Sorge haben 
derzeit viele Hauseigentümerinnen und Haus-
eigentümer. Was man dagegen tun kann, zeigen 
ausgewiesene Fachleute am 29. September 
2022 bei einem Online-Infoabend von 18.00 bis 
19.30 Uhr. Inhalt der kostenfreien Veranstaltung 
sind firmenneutrale Tipps zum effizienten Hei-
zen und Lüften, geringinvestive Sofortmaß-

nahmen zum Selbermachen etwa bei der Däm-
mung, aber auch mittel- bis langfristige 
energetische Modernisierungen. Veranstalter ist 
das vom Umweltministerium Baden-Württem-
berg geförderte Informationsprogramm Zukunft 
Altbau. Beim Infoabend erfahren Interessierte 
auch, welche aktuellen Förderangebote das 
Sanieren günstiger machen, wo man die richti-
gen Informationen findet und wer in der Region 
kompetent berät. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich: www.zukunftaltbau.de/online-seminar. 
Das Onlineseminar gibt einen Überblick über die 
verschiedenen Energieeffizienzmaßnahmen und 
zeigt, wie diese umgesetzt werden können. An-
schließend sind Fragen an die Expertinnen und 
Experten möglich. Die Veranstaltung findet auf 
der Microsoft-Plattform „MS Teams“ statt. Eine 
vorherige Anmeldung ist nicht notwendig. Die 
Vorträge der Fachleute werden aufgezeichnet 
und im Anschluss über den YouTube-Kanal von 
Zukunft Altbau veröffentlicht. 
Aktuelle Informationen zur energetischen Sa-
nierung von Wohnhäusern gibt es auf www.
zukunftaltbau.de oder www.facebook.com/ 
ZukunftAltbau.

Sperrmüll-,
Müllentsorgung

Hausmüllabfuhr 
Die nächste Hausmüllabfuhr findet am Montag, 
26.09.2022 ab 7.00 Uhr statt.

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Jagstzell
Alarmübung der FFW Jagstzell – Brand, meh-
rere vermisste Personen
Am Mittwoch, 14. September 2022 fand die 
jährliche Alarmübung der FFW Jagstzell statt. 
Der Übungsalarm wurde von der Leitstelle Ost-
alb um 20.42 Uhr über Funkmeldeempfänger 
ausgelöst. 
Das Einsatzstichwort war „Brand, An der 
Jagstbrücke 6, mehrere Personen vermisst“. 
Bereits wenige Minuten später konnte das ers-
te Fahrzeug voll besetzt abrücken und das 
Übungsobjekt in direkter Nachbarschaft zum 
Gerätehaus anfahren. Das zweite Fahrzeug folg-

te wenige Minuten später. Bei der Erkundung 
durch die Zug- und Gruppenführer wurde eine 
am Fenster um Hilfe rufende Person festgestellt. 
Diese teilte den Kameraden mit, dass sich im 
verrauchten Gebäude noch weitere 2 Personen 
befinden. Daraufhin ging umgehend der erste 
Angriffstrupp unter Atemschutz ins Gebäude 
zur Menschenrettung vor. Im stark verrauchten 
Gebäude konnte eine Person durch den Trupp 
mit der Wärmebildkamera schnell aufgefunden 
und ins Freie gebracht werden. Die zweite Per-
son wurde durch einen weiteren Atemschutz-
trupp gerettet. Zeitgleich zur Menschenrettung 
wurde die Wasserversorgung aufgebaut und 
durch den dritten Angriffstrupp die Brandbe-
kämpfung durchgeführt. 
Nachdem alle verletzten Übungsopfer versorgt 
waren, zeigte sich Kommandant Thomas Stahl, 
der zusammen mit seinem Stellvertreter Jonas 

Müller die Übung 
vorbereitet hatte, 
mit dem Übungsver-
lauf sehr zufrieden. 
An der Übung waren 
24 Kameraden und 
beide Fahrzeuge (LF 
8/6 und HLF10) der 
FFW Jagstzell sowie 
1 Mitglied des DRK 
beteiligt.
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Schulnachrichten

Grundschule Jagstzell
Einschulung an der 
Grundschule Jagstzell
Am Donnerstag, den 

15.09.2022 konnten 22 Erstklässler ihre Ein-
schulung in die Grundschule Jagstzell feiern. 
Der Einschulungstag begann mit einem festli-
chen Gottesdienst in der St. Vitus-Kirche zum 
Thema „Mit Gottes Segen beginnen“. Die Schü-
ler der Klasse 2 unter der Leitung von Herrn 
Spath gestalteten den Gottesdienst mit und 
zeigten, was man mit den Händen machen kann 
und wozu wir sie gebrauchen können. Wie Jesus 
mit seinen Händen heilte, tröstete und segnete, 
können auch wir mit unseren Händen viel Gutes 

tun. Musikalisch umrahmt wurde der Gottes-
dienst von Frau Kenntner mit der Gitarre. Pfar-
rer Golla wünschte den Kindern für ihre nun 
beginnende Schulzeit viel Freude, Kraft und 
Mut. Mit Gottes Segen begaben sich die Erst-
klässler zusammen mit ihren Eltern auf den Weg 
zur Turnhalle.
Dort eröffneten die Viertklässler die Feier mit 

einem Begrüßungslied. 
Rektorin Stefanie Kennt-
ner hieß die Gäste und vor 
allem die neuen Erstkläss-
ler ganz herzlich willkom-
men und überlegte ge-
meinsam mit  den 
Schulkindern, welche Tiere 
man sich als Vorbilder 
nehmen kann: die fleißige 
Biene, den mutigen Löwen, 
den schlauen Fuchs oder 
den Elefant mit seiner di-
cken Haut. Jedes Tier hat 
eine ganz besondere Ei-

genschaft, die für die Schulzeit nützlich sein 
kann.
Auch Bürgermeister Peukert begrüßte die Abc-
Schützen und ihre Gäste. Er war begeistert, wie 
laut die Jagstzeller Schulkinder bestätigten, 
dass sie sich auf die Schule freuen, und wünsch-
te eine erfolgreiche Schulzeit in der gut aus-
gestatteten Grundschule Jagstzell.
Als Nächstes stand das Theaterstück „Ein Wich-
tel kommt in die Schule“ auf dem Programm, 
das die Viertklässler mit viel Engagement unter 
der Leitung von Frau Nader einstudiert hatten. 
Ein Wichtelkind wird mit den besten Wünschen 
der Familie aus dem Wichtelwald zur Schule ge-
schickt. Im Wald begegnet es vielen Tieren, 
denen es erklärt, wie viele nützliche Dinge man 
in der Schule lernen kann. Als das Wichtelkind 
andere Schulkinder trifft, zeigen die Kinder mit 
dem Lied „Du kommst in die Schule“, dass nie-
mand in der Schule allein bleibt und man auch 
viel Spaß zusammen haben kann.
Bekräftigt wurde dies mit der Schulhymne „Wir 
gehören zusammen“, die alle Grundschulkinder 
gemeinsam zum Abschluss der Feier sangen, 
während sie einen Kreis um die neuen Erst-
klässler bildeten und diese so in die Schulge-
meinschaft aufnahmen.
Im Anschluss durften die neuen Erstklässler mit 
ihrer Klassenlehrerin Frau Kucher ihre erste 
Schulstunde im Klassenzimmer erleben. Wäh-
renddessen konnten die Erstklasseltern die 
Feier gemütlich bei Kaffee, Muffins und Butter-
brezeln ausklingen lassen, die die Eltern der 
Klasse 4 vorbereitet hatten.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die zum 
Gelingen des Gottesdiensts und der feierlichen 
Einschulungsfeier beigetragen haben. 
Stefanie Kenntner, Rektorin

Kursbuch wird bei Kursstart bekannt gegeben 
und ist nicht in der Teilnehmergebühr enthalten.
Schnupperstunde auch möglich.
Lehrbuch: Network

Dienstags, 18.30 - 20.00 Uhr
Ab Di., 4.10.2022, 10-mal
Jagstzell, Hauswirtschaftsschule
€ 80,00
Erforderliche Anmeldung unter E-Mail 
info@vhs-otalb.de, Tel. 07961/8786986 
oder www.vhs-ostalb.de

VHS-Vortrag in Jagstzell
22H10402J
Hans-Joachim Ebert
Energieeinsparung - Fördermöglichkeiten

Volkshochschule
Ostalb

VHS-Kurse in Jagstzell
22H40605J
Miranda De Meza
Englisch für Anfänger mit 
Vorkenntnissen - A1
Haben Sie schon mal Englisch 

gelernt und möchten Ihre verschütteten Kennt-
nisse auffrischen, oder einfach in lockerer Run-
de und mit viel Spaß Neues lernen?
Durch zahlreiche Wiederholungsübungen wer-
den wir diese Vorkenntnisse festigen und Schritt 
für Schritt neuen Stoff ergänzen.

Der Dipl.-Bauingenieur und Gebäudeenergie-
berater Hans-Joachim Ebert informiert über die 
einzelnen Schritte einer energetischen Gebäu-
desanierung und zeigt Möglichkeiten der staat-
lichen Förderung auf.

Der Kurs behandelt im Einzelnen folgende 
Inhalte:
- 	Weniger Energieverbrauch - 
	 Mehr Wohnkomfort
- 	Gebäudehülle und Gebäudetechnik
- 	Einsparpotenziale
- 	Erneuerbare Energien
- 	Energie-Spar-Check/ 
	 Energieberatungsbericht
- 	Sanierungsfahrplan
- 	Staatliche Fördermöglichkeiten (Bafa, KfW)
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Es bleibt genügend Zeit für Fragen und Dis-
kussionen.

Am Do., 13.10.2022 um 19.30 Uhr.
Jagstzell, Alte Schule, Hauptstr. 4, Bürgersaal
Eintritt frei, Spenden erbeten.
Erforderliche Anmeldung unter E-Mail 
info@vhs-otalb.de, Tel. 07961/8786986 
oder www.vhs-ostalb.de

VHS Ostalb in Rosenberg
22H30206RO
Selbstverteidigungstraining-
Informationsabend zu den Kursen
Mit Jürgen Schercher
Ob Jung oder Alt, es schadet nie zu lernen, wie 
man sich verteidigt!
Oft stellt man sich die Fragen:
-	 Bin ich zu alt, um mich zu verteidigen?
-	 Bin ich überhaupt stark oder fit genug?
-	 Angegriffen zu werden, das passiert doch nur 

den anderen ... oder: so etwas gibt es doch 
nur in Großstädten.

Solche Überlegungen können Irrglauben sein 
mit weitreichenden Folgen.
Jürgen Schercher ist Fachlehrer für Selbstver-
teidigung mit 50 Jahre Erfahrung im aktiven 
Kampfsport und seit ca. 35 Jahren international 
Instruktor für Selbstverteidigung weltweit.
In diesem Vortrag erläutert Herr Schercher die 
Inhalte seiner Kurse zur Selbstverteidigung für 
Frauen und Mädchen und für Senioren. 
Erfahren Sie mehr an diesem Abend.
Sie können auch gerne die Facebookseite von 
Jürgen Schercher besuchen.

Donnerstag, 29.09.2022, 19.00 bis ca. 20.00 Uhr
Rosenberg, Seniorenstift Edelrose
Der Eintritt ist frei

22H40802RO
Alexise Atchade
Französisch A1.2
Fortführung aus Frühjahr 2022
Selbstverständlich bieten wir auch Schnupper-
stunden an.

Mittwochs 18.30 - 20.00 Uhr
Ab Mi, 16.11.2022, 10-mal
Rosenberg Karl-Stirner-Schule
€ 80,00

Anmeldung zu allen Kursen erfolgt unter:
Telefon 07961/8786-986 
E-Mail info@vhs-ostalb.de 
Internet www.vhs-ostalb.de 

Crailsheim + Dinkelsbühl + Ellwangen

Magisches Dreieck

Letzte Turmzimmerführung  
auf Schloss Ellwangen
Das Schlossmuseum bietet am Sonntag, 2. Ok-
tober um 18.00 Uhr letztmalig die historische 
Spurensuche zu Pater Philipp Jeningen (1642-
1704) auf Schloss Ellwangen an. Bei diesem 
exklusiven Schlossrundgang werden die Origi-
nalschauplätze des Wirkens Philipp Jeningens 
besichtigt sowie die Verbindungen zu Wallfahrt 
und Kirche Schönenberg aufgezeigt. Den Höhe-
punkt stellt die Besichtigung des Turmzimmers 
dar, in dem Fürstpropst Adelmann von Adel-
mannsfelden auf Anraten von Pater Jeningen im 
Jahr 1681 den Bau der großen Wallfahrtskirche 
auf dem Schönenberg versprach. Der Gang in 
die Schlosskapelle St. Wendelin rundet die kurz-
weilige Sonderführung ab. 
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, ist eine An-
meldung per E-Mail unter info@schlossmu-
seum-ellwangen.de erforderlich. Die Gebühr 
beträgt acht Euro.
Info: www.schlossmuseum-ellwangen.de. 

Notdienste

Rettungsdienst -
Notfallrettung/Notarzt
Feuerwehr (lebensbedrohliche Notfälle)� 112

Notdienste
Allgemeiner Notdienst� 116 117
Augenärztlicher Notdienst � 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst� 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst� 116 117

Notfallpraxis Aalen am Ostalbklinikum
Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Montag � 18.00 bis 22.00 Uhr
Dienstag� 18.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch� 13.00 bis 22.00 Uhr
Donnerstag� 18.00 bis 22.00 Uhr
Freitag� 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag� 8.00 bis 22.00 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen 
an der Virngrundklinik
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag� 8.00 bis 22.00 Uhr

Mobiler Bereitschaftsdienst
Aalen-Ellwangen-Härtsfeld-Ries
(„Altkreis Aalen“)
Brauchen Sie Hilfe außerhalb der Öffnungszei-
ten der Notfallpraxen oder können aus medizi-
nischen Gründen die Praxis nicht aufsuchen, 
wählen Sie bitte die neue bundeseinheitliche 

Nummer 116 117 (erreichbar Freitag, 16.00 
Uhr bis Montag, 8.00 Uhr, Mittwoch, 13.00 Uhr 
bis Donnerstag, 8.00 Uhr, übrige Werktage 18.00 
Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages)

Schwäbisch Gmünd
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärzt-
licher Notfalldienst):� 11 61 17 
(Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Schwäbisch Gmünd
Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr.� 18.00 – 22.00 Uhr 
Mi.� 13.00 – 22.00 Uhr 
Sa., So. und Feiertage� 8.00 – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 07 11/7 87 77 88

Tierschutzverein 
Altkreis Crailsheim
Vogel aus dem Nest gefallen?
Verletztes Tier gefunden?
Tel. 0160/96862751

Rufnummern-
Service

Wer-hilft-wem-Büro
Rathaus, Hauptstr. 6, Jagstzell
Tel. 0151/ 29112349
Öffnungszeit: 
Donnerstag von 17.00 bis 18.00 Uhr

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung
des Ostalbkreises (Frauenhaus)
Tel. 07171/ 2426

Frauennotruf-Telefon Ellwangen
Montag	   9.00 Uhr – 11.00 Uhr und
Freitag	 20.00 Uhr – 22.00 Uhr
Tel.	 07961/969449
(Außerhalb der Geschäftszeiten ist die Mailbox 
geschaltet.)

Telefonseelsorge: 
Gesprächspartner rund um die Uhr
Tel. 0800/1110111 oder Tel. 0800/1110222

Katholische Sozialstation St. Martin gGmbH
•	 Häuslicher Pflegedienst
•	 Alten- und Krankenpflege, Haus- und Famili-

enpflege, hauswirtschaftliche Hilfen, Betreu-
ungsdienste, Nachbarschaftshilfe, Betreuungs-
gruppen für an Demenz Erkrankte, kostenlose 
Beratung zu allen Fragen der Pflege.

Büro: Ellwangen, Nikolaistraße 12,
Tel. 07961/9339950

Ökumenische Arbeitsgemeinschaft – 
Hospizdienst Ellwangen
Mitfühlen – Mittragen – Begleiten
Einsatzleitung: Tel. 0162/7641044

Folgender Prospekt  
liegt im Interimsrathaus 

(Eingangsbereich)  
zur Mitnahme aus:

■	 Stadtmagazin Ellwangen
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Störungsnummern für Strom und Gas
Servicenummern der EnBW ODR 
in Ellwangen
Strom	 Tel. 07961/9336-1401
Gas	 Tel. 07961/9336-1402

Kirchliche 
Nachrichten

Kirchliche 
Nachrichten

 

Katholische Kirchengemeinden
St. Vitus, Jagstzell
Zur Schmerzhaften Mutter, 
Rosenberg
St. Jakobus, Hohenberg

Pfarramt Jagstzell, Hauptstr. 9, Jagstzell
Tel. 07967/280, Fax 700585

Pfarramt Rosenberg, Haller Str. 3, Rosenberg
Tel. 07967/418, Fax 710009

Pfarrer Harald Golla, Tel. 01512/3060938
E-Mail: Harald.Golla@drs.de

E-Mail: StVitus.Jagstzell@drs.de
 ZurSchmerzhaftenMutter.
 Rosenberg@drs.de
 StJakobus.Hohenberg@drs.de

Homepage: http://se-virngrund.drs.de

Öffnungszeiten der Pfarrbüros
Bitte beachten Sie die neuen Öffnungszeiten 
im Pfarrbüro Jagstzell
Montag Jagstzell 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag Jagstzell 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag Rosenberg 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstag Rosenberg 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag Jagstzell 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
 Rosenberg 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

 

 
    
 

 

Pfarramt Jagstzell, Hauptstr. 9, 
73489 Jagstzell
Telefon 07967/236970
StVitus.Jagstzell@drs.de

Pfarramt Rosenberg, Haller Str. 3, 
73494 Rosenberg
Tele. 07967/418, Fax 710009
ZurSchmerzhaftenMutter.Rosenberg@drs.de
StJakobus.Hohenberg@drs.de

Pfarrer Harald Golla 
Tel. 07967/2369720
Harald.Golla@drs.de

Pastoralreferentin Ramona Richter
Tel. 07967/2369730
Ramona.Richter@drs.de

Homepage: https://se-virngrund.drs.de

Öffnungszeiten der Pfarrbüros
Montag	 Jagstzell	 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag	 Jagstzell	 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag	 Rosenberg	 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstag	 Rosenberg	 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag	 Jagstzell	 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
	 Rosenberg	 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Freitag, 23. September 2022 
	18.00 Uhr	 Rosenkranz in Hohenberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg
	19.30 Uhr	 Andacht für Paare im Pfarrgarten in 

Rosenberg, bei schlechtem Wetter 
im Gemeindehaus

Samstag, 24. September 2022 
	18.30 Uhr	 Vorabendmesse zum Erntedank in 

Rosenberg
Sonntag, 25. September 2022 – 
26. Sonntag im Jahreskreis
Caritas-Kollekte
	 9.25 Uhr	 Rosenkranz in Jagstzell
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Jagstzell
		  Ministranten: Judith R.; Markus R.; 

Clemens W.; Emma W.
		  - Thomas Mayer u. verst. Eltern
		  - Josef Bronner
		  - Paula Januszok
	 	 - Siegfried Gschwender
		  - Anna, Lorenz u. Hans Kurz
		  - Paula u. Emma Bundschuh u. verst. 
				   Angehörige
		  - Elisabeth Fröhlich
	10.00 Uhr	 Wortgottesdienst mit Kommunion-

feier zum Erntedank in Hohenberg,
		  mitgestaltet vom Kindergarten

	15.00 Uhr	 Taufe von Lukas Georg Knecht in 
Hohenberg

		  kein Rosenkranz in Dankoltsweiler
	18.00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Abend der Ver-

söhnung in Jagstzell
		  Ministranten: Anna H.; Sarah H.; 

Ludwig M.; Ina Sch.;
		  - Josef u. Theresia Haas u. verst. 

Eltern u. Geschwister
		  - Anton Schäfer u. verst. Eltern u. 

Geschwister
		  - Josef u. Anna Götz
	19.00 Uhr	 bis 20.15 Uhr gestaltete Anbetung 

in Jagstzell,
		  Beichtgelegenheit im Vitusheim
Dienstag, 27. September 2022 
	14.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
Mittwoch, 28. September 2022 
	17.55 Uhr	 Rosenkranz in Jagstzell
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Jagstzell
		  Ministranten: Anna H.; Daniel P.; 

Patrycia P.; Michel Sch.
Donnerstag, 29. September 2022 – 
hl. Michael, hl. Gabriel u. hl. Rafael, Erzengel
	16.30 Uhr	 eucharistische Anbetung 
		  in Jagstzell und ab
	17.30 Uhr	 stille Anbetung bis 22.30 Uhr
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg

Freitag, 30. September 2022 
	18.00 Uhr	 Rosenkranz in Hohenberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg
	20.00 Uhr	 Aussetzung des Allerheiligsten, 
		  anschließend Nachtanbetung in 

Jagstzell
Samstag, 01. Oktober 2022
	 8.00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Abschluss der 

Nachtanbetung in Jagstzell
	14.00 Uhr	 Trauung des Paares Michael und 

Elena Hald, geb. Wendel in Hohenberg 
	17.30 Uhr	 Beichtgelegenheit in Hohenberg
	18.30 Uhr	 Vorabendmesse in Hohenberg
Sonntag, 02. Oktober 2022 – 
27. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die eigene Kirchengemeinde
	 8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg 
		  kein Rosenkranz in Jagstzell
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Jagstzell zum 

Erntedankfest, 40-jähriges Priester-
jubiläum von Pater Anton Schnei-
der, mitgestaltet vom Kirchenchor

		  Ministranten: Anna H.; Antonia J.; 
Greta M.; Victoria M.; Daniel P.; Pa-
trycia P.; Hanna Sch.; Katharina 
Sch.; Louis Sch.; Jonathan W.; Lea Z.

		  - Jakob u. Theresia Gschwender u. 
verst. Angehörige
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Vorankündigung Nachtanbetung
Die nächste Nachtanbetung findet kommende 
Woche in der St. Vitus-Kirche in Jagstzell statt. 
Am Freitag, 30. September, 

wird um 20.00 Uhr 
das Allerheiligste zur Anbetung ausgesetzt. 
Während der Nacht bleibt die Kirche zum stillen 
Gebet geöffnet. Den Abschluss der Nachtanbe-
tung bilden der eucharistische Segen und eine 
Eucharistiefeier am Samstagmorgen um 8.00 Uhr.
Wir laden Sie ein: Kommen Sie für einen kurzen 
Augenblick in die Kirche oder verweilen Sie 
längere Zeit bei Jesus.
Falls Sie eine Anbetungsstunde verbindlich 
übernehmen möchten, können Sie sich gerne an 
das Pfarrbüro Jagstzell (Tel. 236970) wenden.

„Wenn wir anbeten, erlauben wir Jesus, uns zu 
heilen und zu verändern. Durch die Anbetung 
geben wir dem Herrn die Gelegenheit, uns mit 
seiner Liebe zu verwandeln, unser Dunkel zu 
erhellen, uns in der Schwachheit Kraft und in der 
Prüfung Mut zu verleihen. Anbeten heißt, sich 
auf das Wesentliche zu konzentrieren.“ (Papst 
Franziskus)� Das Anbetungs-Team

 

Herzliche Einladung  
zum Erntedankfest in Jagstzell

Dieses Jahr feiert die Katholische Kirchen-
gemeinde St. Vitus am 02. Oktober 2022 
ihr Erntedankfest. 

Beginn ist um 10.00 Uhr mit dem Fest-
gottesdienst in der St. Vitus-Kirche, der 
vom Kirchenchor mitgestaltet wird. 
Hauptzelebrant und Festprediger wird 
Pater Anton Schneider sein, der an diesem 
Tag mit uns als Gemeinde sein 40-jähriges 
Priesterjubiläum feiert.
Im Anschluss gibt es Mittagessen, Kaffee 
und Kuchen. Wenn es die Witterung zu-
lässt, findet das Fest auf dem Kirchplatz 
statt. Bei Regenwetter wird das Vitusheim 
genutzt. 

Den Erlös des Festes bzw. des Kuchenver-
kaufs erhält Pater Anton Schneider für 
Projekte der Combonimissionare.

Auf Ihren Besuch freuen sich 
Pfr. Harald Golla und die 
Kirchengemeinderäte St. Vitus Jagstzell

Kirchengemeinderatssitzung
in Jagstzell
Am Dienstag, 27. September 
2022 findet um 20.00 Uhr eine 

Kirchengemeinderatssitzung im Vitusheim statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Protokoll der letzten Sitzung
2. Kirchenpflege
3. Kindergarten QM
4. Erntedankfest

5. Firmung
6. Sonstiges
7. Nicht öffentliche Sitzung

Gaben für den Erntedankaltar
Wie in jedem Jahr freuen wir uns über Gaben 
zur Gestaltung des Erntedankaltars.
Alle, die Früchte und Brot usw. zur Verfügung 
stellen können, können ihre Gaben bis spätes-
tens Samstag, 01. Oktober, 14.00 Uhr in die 
Kirche bringen. � Herzlichen Dank
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Aus der Seelsorgeeinheit:

Aus dem Dekanat:
Ministrantentag in Ellwangen
Am Samstag, 05. November 2022 veranstal-
ten die Verantwortlichen der Ministrantenarbeit 
im Dekanatsbezirk Ellwangen den diesjährigen 
Ministrantentag.
Unter dem Motto „MINI-on: Bringe das Licht in 
die Welt“ startet der Tag um 13.00 Uhr im Je-
ningenheim. Die Teilnehmer erwartet wie in 
jedem Jahr ein abwechslungsreiches Programm. 
Um 18.00 Uhr findet dann ein gemeinsamer 
Gottesdienst statt, anschließend endet der Mi-
nistrantentag. Weitere Infos gibt es im Internet 
unter www.diebringenwas.de. Über diese Seite 
können sich die Teilnehmer auch anmelden. An-
meldeschluss ist der 29. Oktober 2022.

Schlag 12 – Gottesdienst für Ausgeschlafene
Die Landpastoral Schönenberg lädt am Sonn-
tag, 25. September 2022 (12.00 Uhr) zu einem 
ruhigen Gottesdienst für Ausgeschlafene in die 
Tagungshauskapelle Schönenberg ein.
Im Anschluss besteht die Möglichkeit zu einem 
einfachen Mittagessen im Tagungshaus.

leben und glauben: Faszination Brot
In der Reihe „leben und glauben“ lädt die Land-
pastoral Schönenberg am Samstag, 1. Oktober 
2022 (17.00 Uhr - ca. 21.00 Uhr) ein zu einem 
Seminar mit dem Thema: Faszination Brot.
Das Brot als Kulturgut der Menschheit, dessen 
Bedeutung sich auch in biblischen Glaubens-
erfahrungen widerspiegelt, steht beim gemein-
samen Backen, Nachsinnen und Genießen im 
Mittelpunkt.
Ort: Gemeindehaus St. Alfons, Schönenberg, 
Kosten: 6,00 €,
Leitung: Ansgar Baumann, Anmeldung bis 27. 
September 2022 unter Tel. 07961/9249170-14 oder 
per Mail Landpastoral.Schoenenberg@drs.de
Besinnungstag liturgische Dienste
Die Landpastoral Schönenberg lädt am Sams-
tag, 15. Oktober 2022 von 9.30 Uhr bis 17.00 

Uhr zu einem Besinnungstag für Ehrenamtliche 
in liturgischen Diensten und für Interessierte ins 
Tagungshaus Schönenberg ein.
Thema: „Zur Ruhe kommen und Kraft schöpfen 
bei Gott“.
Am Besinnungstag nehmen wir uns Zeit für uns 
selbst und für Gott. Wir wollen zur Ruhe kom-
men, uns ansprechen lassen von Gottes Wort 
und Kraft schöpfen in der Gemeinschaft und bei 
Gott.
Leitung: Ansgar Baumann, Ingrid Beck
Kosten: 41,00 €
Anmeldung bis: 5. Oktober 2022 bei Landpasto-
ral Schönenberg, Tel. 07961/9249170-14 oder 
Mail landpastoral.schoenenberg@drs.de

Die „action spurensuche“ stellt den seligen 
Philipp Jeningen in Ulm vor
Am Dienstag, 27. September, 19.00 Uhr ge-
staltet die „action spurensuche“ eine Besinnung 
in der Heilig-Geist-Kirche am Kuhberg in Ulm 
(Neunkirchenweg 63) mit. Unter dem Thema 
„Philipp Jeningen, ein Beter vor dem Herrn“ er-
läutert Dr. Wolfgang Steffel, Dekanatsreferent 
in Ulm und Mitglied im Leitungsteam der „ac-
tion spurensuche“, wie wir den Alltag ins Gebet 
nehmen können und welche Weisungen der 
jüngst seliggesprochene Jesuitenpater Philipp 
Jeningen dazu gibt. Beten und arbeiten gehören 
nach alter benediktinischer Regel zusammen: 
ora et labora. Beten kann man mit den Füßen 
beim Pilgern, und Singen ist nach Augustinus 
doppelt gebetet. Eingeladen sind alle aus der 
Ellwanger Region, die Lieder aus dem Repertoire 
der „action spurensuche“ mitsingen oder mit-
beten wollen. Man kann die einstündige Be-
sinnung auch am Telefon über 0211/4911111, 
Konferenznummer 82278# und Konferenz-Pin 
89046 mitverfolgen.
Anmeldungen sind im Dekanat Ehingen-Ulm, 
Tel. 0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de 
erbeten, mit Angabe, ob eine Mitfahrgelegen-
heit gebraucht oder angeboten werden kann.
„action spurensuche“, Dr. Wolfgang Steffel

Evangelische Kirchengemeinde 
Rechenberg
Evangelische Kirchengemeinden Rechenberg 
und Weipertshofen
Zum Schloss 3, 74597 Stimpfach-Rechenberg
Telefon 07967/306, E-Mail:
pfarramt.rechenberg-weipertshofen@elkw.de

Das Gemeindebüro ist dienstags von 9.00 Uhr 
– 12.00 Uhr geöffnet. 
Pfarrer Rainer Oberländer erreichen Sie außer-
halb der Öffnungszeiten sowohl per E-Mail als 
auch per Telefon. Gegebenenfalls können Sie 
auch eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter 
hinterlassen. Wir rufen Sie zurück, sobald es 
möglich ist.

Freitag, 23. September 2022
	19.00 Uhr	Move-in-Filmabend in der Ge-

orgskirche Weipertshofen
		  (siehe Hinweise)

Samstag, 24. September 2022
	10.00 Uhr	 bis 13.00 Uhr: Bitte bringen Sie Ihre 

Erntegaben, Lebensmittel und Blu-
men zum Schmücken des Ernte-
dankaltars in die Schlosskirche Re-
chenberg

Sonntag, 25. September 2022
Erntedankfest in Rechenberg
Wochenspruch: Alle eure Sorge werft auf ihn; 
denn er sorgt für euch.� 1. Petrus 5,7
	9.00 Uhr	 Gottesdienst in Weipertshofen 

(Pfarrerin Glock)
		  Opfer für Jugendarbeit
	10.00 Uhr	Kinderkirche in Weipertshofen
	10.15 Uhr	Erntedankgottesdienst in Rechen-

berg (Pfarrer Oberländer)
		  Mitwirkung der Kinderkirche und 

des Posaunenchors 
		  Das Opfer ist für die Bauernnothilfe 

in Hohebuch bestimmt.
Dienstag, 27. September 2022
	18.00 Uhr	 Probe der Jungbläser in Rechenberg
	20.00 Uhr	 Probe des Posaunenchores in Re-

chenberg
Mittwoch, 28. September 2022
	15.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Dorf-

gemeinschaftshaus Weipertshofen
Sonntag, 02. Oktober 2022, Erntedankfest in 
Weipertshofen
Wochenspruch: Aller Augen warten auf dich, 
und du gibst ihnen ihre Speise zur rechten Zeit.	
� Ps. 145,15
	9.00 Uhr	 Gottesdienst in Jagstzell 
		  (Prädikant Pfeifer)
		  Opfer für die eigene Gemeinde
	10.15 Uhr	Erntedankgottesdienst in Nest-

leinsberg mit Kinderkirche (Pfarrer 
Oberländer)

		  Mit Posaunenchor und Kindergarten
		  Das Opfer ist für den Sudan be-

stimmt. 

Move-in-Filmabend
„Move in“ bedeutet so viel wie „Komm“ oder 
„Komm rein“. In diesem Sinne: Komm zum „Mo-
ve-in-Filmabend“ mit Impuls am Freitagabend, 
23. September in der Georgskirche in Wei-
pertshofen. Eingeladen sind Jugendliche und 
Junggebliebene, die Lust auf Kinostimmung, 
Popcorn, nette Leute, anregende Gedanken und 
manchem mehr haben. Start ist um 19.00 Uhr. 

Erntedankfest in Rechenberg 
am 25. September 2022 um 10.15 Uhr in der 
Schlosskirche mit Kinderkirche und Posau-
nenchor.
Das Opfer ist für die Bauernnothilfe in Hohe-
buch bestimmt.
Bitte bringen Sie Ihre Erntegaben, Lebensmittel 
und Blumen zum Schmücken des Altars am 
Samstag, 10.00 Uhr - 13.00 Uhr in die Kirche in 
Rechenberg.
Die Erntegaben kommen wieder dem Tafelladen 
in Crailsheim zugute.
Herzlichen Dank für Ihre Gaben.
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Informations- und 
Anmeldeabend für KONFI3
Konfirmandenunterricht war 
bisher in der Regel eine Sache 
für 13- bis 14-Jährige. Doch 
schon seit Längerem machen 

Gemeinden in unserer und anderen Landeskir-
chen gute Erfahrungen mit einem neuen Mo-
dell, nämlich den Konfirmandenunterricht auf 
zwei Phasen zu verteilen: KONFI3/8, bezie-
hungsweise KU3/8 nennt sich das Ganze und es 
ist eine tolle Sache.
Im 3. Schuljahr treffen sich die „KONFI3-Kinder“ 
im Zeitraum Oktober bis März/April des Folge-
jahres in einer oder auch mehreren Gruppen (ca. 
6-8 Treffen). Thematische Schwerpunkte sind 
die Taufe, die Feste im Kirchenjahr, die Gemein-
de und das Abendmahl. Hinzu kommen ein 
Kennenlerntreffen, verschiedene Unternehmun-
gen und Familiengottesdienste. 
Die zweite Phase findet dann wie gewohnt mit 
dem Konfirmandenunterricht im 7.- 8. Schuljahr 
statt, der dann wahrscheinlich nach Pfingsten 
beginnt und mit der Konfirmation Ende April/
Anfang Mai im Jahr darauf endet. Auch nicht 
getaufte Kinder können gerne bei KONFI3 mit-
machen und evtl. beim Abschlussgottesdienst 
zum Thema Taufe getauft werden, aber auch in 
jedem normalen Gemeindegottesdienst.
Die neue KONFI3-Gruppe beginnt dann am 
Samstag, 15. Oktober mit einem Treffen aller 
Teilnehmenden und den Gruppenleiter/innen 
zum Kennenlernen und zum Durchstarten im 
Dorfgemeinschaftshaus in Weipertshofen. Ein 
Info- und Anmeldeabend findet am Mittwoch, 
28. September 2022, um 19.00 Uhr ebenfalls im 
Dorfgemeinschaftshaus in Weipertshofen, Käs-
bacherstraße 3 statt. 

Vereinsmitteilungen

Kulturgestalten
Einladung zum 
3. Jagst-Song-Contest – 
Open Stage
Der Verein Kulturgestalten 
Jagstzell veranstaltet zu-
sammen mit der „JSC All 
Stars Band“ den 3. Jagst-
Song-Contest und lädt alle 

Freunde von Livemusik an die Jagst ein.
Eine offene Bühne für Sängerinnen und Sänger 
auf der neuen Jagstberme auf dem Gelände von 
„Jagst erleben“. Jugendliche und Erwachsene 
singen mit und zeigen, was in ihnen steckt.
Begleitet werden unsere Sänger wie immer live 
von unserer legendären *JSC All Stars Band*
Ort:	 Gelände „Jagst erleben“ oder alter- 
	 nativ bei schlechtem Wetter in der  
	 Turn- und Festhalle Jagstzell.
Termin:	 Sa., 01. Oktober 2022, 16.00 Uhr.
Weitere Infos zur Veranstaltung findest du un-
ter www.kulturgestalten.net.
Der Eintritt ist frei! Für das leibliche Wohl wird 
gesorgt. Wir freuen uns auf viel Publikum für 
unsere mutigen Sänger!
Tobi Brunner und die Kulturgestalten

Kolpingfamilie Jagstzell
Bericht über die Feier des 75-jäh-
rigen Jubiläums der Kolpingfami-
lie Jagstzell
Am Sonntag, 11.09.2022 traf sich 

die Kolpingfamilie Jagstzell mit vielen Gästen 
und Amtsträgern aus der Gemeinde und von 
befreundeten Kolpingfamilien in der festlich ge-
schmückten Turnhalle in Jagstzell zur Feier des 
75-jährigen Vereinsjubiläums.
Die Bannerträger der anwesenden Kolpingfami-
lien zogen in die Turnhalle ein und unterstrichen 
eindrucksvoll die Gemeinschaft der befreunde-
ten Kolpingfamilien im Diözesanverband sowie 
von weiteren befreundeten Kolpingfamilien.
Um 9.30 Uhr begann der feierliche Festgottes-
dienst, der von unserem neuen Präses, Herrn 
Pfarrer Harald Golla, sowie als Konzelebrant 
Pfarrer Wolfgang Wachter gefeiert wurde.
Die Mitgestaltung des Gottesdienstes über-
nahmen Gertrud Kunisch und Evelin Ziegler von 
der Familiengruppe I. Ein für diesen Anlass zu-
sammengestellter Projektchor umrahmte unter 
der Leitung von Jochen Zeuner zusammen mit 
der instrumentalen Begleitung durch Kathrin 
Prochaska, Antonie Hald und Alexander Latzko 
den Gottesdienst.
Zu Beginn des Gottesdienstes begrüßte der 2. 
Vorsitzende der Kolpingfamilie Nikolaus Kurz 
die Gäste aus nah und fern. Gleichzeitig zum 
Jubiläum fand der Bezirkstag der Kolpingfami-
lien des Bezirks Ostalb statt.
Die Chronik der am 
01.05.1947 in das Kolping-
werk Deutschland aufge-
nommenen Jagstzeller Kol-
pingfamilie verlas unser 
89-jähriges Mitglied Josef 
Rettenmeier.
Initiator der Gründung war 
der damalige Gemeinde-
pfarrer Schmucker.
15 Gründungsmitglieder 
wählten Pfarrer Schmucker 
zum Präses und Xaver Bund-
schuh zum 1. Vorsitzenden. 
Zwei weitere Jagstzeller, 

Xaver Mayer und Hans Weinschenk, waren 
schon 1946 in die Kolpingfamilie Schwäbisch 
Gmünd bzw. Ellwangen eingetreten.
Es folgten die Grußworte des Jagstzeller Bür-
germeisters Patrick Peukert sowie Diözesanvor-
vorsitzenden Eberhard Vogt aus Neckarsulm.
Aus Essen angereist war die stellvertretende 
Bundesvorsitzende Klaudia Rudersdorf, die ei-
nen Impulsvortrag zum Thema „Kolpingfamilien 
im Wandel“ hielt. Im kommenden November soll 
über wegweisende Punkte des neuen Kolping-
Leitbilds abgestimmt werden.
Im Anschluss an den Vortrag gab es ein gemein-
sames Mittagessen in der Festhalle. Der Sport-
verein Jagstzell, unter der Federführung des 
Vereinssprechers Peter Fauser, bereitete das 
Essen vor und bewirtete die gesamte Veranstal-
tung.
Der Bezirksvorsitzende Dieter Legner bedankte 
sich bei der Kolpingfamilie Jagstzell für die ge-
lungene Veranstaltung.
Fotos von den vielen Aktivitäten der letzten 
Jahrzehnte liefen auf einer Leinwand im Hinter-
grund der Bühne.
Nach gemütlichem Zusammensitzen und ge-
meinsamen Gesprächen endete das Fest mit 
einer Führung in der St. Vitus-Kirche Jagstzell.
Die Kolpingfamilie Jagstzell bedankt sich herz-
lich bei allen Beteiligten, die zum 75-jährigen 
Jubiläum beigetragen haben. 
Es war ein sehr schöner Tag der Gemeinschaft.
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CDU-Ortsverband Jagstzell
CDU-Hauptversammlung
mit Roderich Kiesewetter am 
15.09.2022 in der Jagstaue

Der CDU-Ortsverband hat zur Hauptversamm-
lung und zum Bürgerdialog mit Roderich Kiese-
wetter eingeladen. Die um 19.00 Uhr beginnen-
de Hauptversammlung stand im Zeichen von 
Wahlen und die Ehrung von langjährigen CDU- 
Mitgliedern. Der Ortsvorsitzende Wolfgang 
Kling begrüßte alle anwesenden CDU-Mitglie-
der. Besonderer Gruß galt unserm Bürgermeister 
Patrick Peukert und unserem Bundestagsabge-
ordneten Roderich Kiesewetter. Bei der Begrü-
ßung ging Wolfgang Kling kurz auf die aktuelle 
politische Lage ein. Danach ging man auf die 
Tagesordnungspunkte über. Bei der Totenehrung 
gedachte man den verstorbenen CDU-Mitglie-
dern und den vielen Toten weltweit, die durch 
Krieg, Hunger und Vertreibung umkamen. Beim 
Bericht des Vorstandes wurden die einzelnen 
Tätigkeiten des Ortsverbands dargestellt. Be-
sonders wurde die Wahlkampfveranstaltung auf 
dem Winterberg mit der Unterstützung von 

High-Life hervorgehoben. Es waren Jung und Alt 
mit insgesamt 250 Personen vertreten. Unser 
Schatzmeister Thomas Hald konnte eine sehr 
positive Entwicklung der Kasse dank unserer 
Wahlkampfveranstaltung vermelden. Die Kas-
senprüferin Irmgard Berger hat eine gute Kas-
senführung bescheinigt. Die Entlastung der Vor-
standschaft wurde durch unseren Bürgermeister 
Herrn Peukert durchgeführt. Es wurde die ge-
samte Vorstandschaft gewählt. Die Wahlen 
wurden von unserem Bürgermeister geleitet.
Gewählt wurden:
•	 Vorstand: Wolfgang Kling
•	 Stellvertreter: Matthias Moser, den wir neu 

gewinnen konnten. Danke dafür
•	 Schriftführer: Johannes Mayer, kommt von 

der JU, auch ihm danke
•	 Schatzmeister: Thomas Hald in altbewährter 

Form
•	 Beisitzer: Irmgard Berger und Christin Berger. 

Sie hat auf die Bitte von uns sich bereit er-
klärt bei uns konstruktiv mitzumachen. Dafür 
herzlichen Dank.

•	 Kassenprüfer: Irmgard Berger, in gewohnter 
Weise.

Jetzt hatten wir die 
schöne Aufgabe un-
sere langjährigen 
CDU-Mitglieder zu 
ehren.
Anton Berger: für 50 
Jahre Mitgliedschaft 
und Josef Engelhard: 
für 50 Jahre Mit-
gliedschaft.
Die gebührende Eh-
rung haben wir im 
Vorspann des Bürger-
dialogs durchgeführt.
Es sollte ein ehrwür-
diger Rahmen sein. 
Vorstand Wolfgang 
Kling und Roderich 
Kiesewetter erwähn-
ten, dass es nicht 
selbstverständlich ist, 
einer Partei so lange 
die Treue zu halten. 
Es gab in den 50 Jah-
ren bestimmt öfter 
die Situation, in der 
man sagte, in dieser 
Sache kann ich nicht 
mitgehen. Aber es ist 

wie im wirklichen Leben, die Richtung muss 
stimmen. Umso mehr ist hier ein herzlicher 
Dank angebracht. 
Die beiden Jubilare bekamen eine Urkunde mit 
Weinpräsent überreicht. Beim Bürgerdialog ging 
Roderich Kiesewetter auf die aktuelle Situation 
in unserem Land ein. Man sollte die Kraftwerke, 
die noch in Betrieb sind, nicht vom Netz neh-
men und gleichzeitig die erneuerbaren Energien 
stark fördern. Die Corona-Krise hat gezeigt, dass 
wir einen sehr ernst zu nehmenden Pflegenot-
stand haben. Und jetzt rückte der Krieg in den 
Mittelpunkt. Als ehemaliger Oberst beschrieb 
Roderich Kiesewetter die Lage in der Ukraine 
sehr genau. Das Leid, das die Ukrainer ertragen 
müssen, kann man in Worte nicht fassen. Sieben 
Millionen Ukrainer haben ihr Land verlassen und 
nochmals sieben Millionen sind im Innern des 
Landes auf der Flucht. 20 % des Landes sind 
momentan in russischer Hand. Putin konnte 
noch nie mit der Tatsache umgehen, dass nach 
1990 die Sowjetunion zerfallen ist. Und jetzt 
will er das Rad wieder zurückdrehen und da ist 
ihm jedes Mittel recht. Der Machtmensch Putin 
ist Autokrat und zugleich Kapitalist. Er schreckt 
auch vor politischem Morden an Andersdenken-
den nicht zurück. In so einem grausamen Han-
deln schwindet die Versöhnungsbereitschaft. 
Roderich Kiesewetter mahnte nochmals, dass 
die Unterstützung solange aufrechterhalten 
werden muss, bis Russland in Waffenstillstands-
verhandlungen einwilligt. Der Preis dafür kann 
sehr hoch sein. Bei der Diskussion wurde ge-
fragt, wann die Waffenlieferungen an die Ukrai-
ne die rote Linie für Russland überschreiten. Der 
jetzige Stand der Regierung ist, keine schweren 
Waffen zu liefern. Die Frage, wie sieht es mit der 
Infrastruktur aus: Die wird auch gezielt ange-
griffen. Der ukrainische Zivilschutz ist sehr gut 
aufgestellt und kann da sehr kurzfristig reagie-
ren. Es wurde in der Ukraine sehr viel in mobile 
Stromerzeuger investiert. Roderich Kiesewetter 
schätzt, dass das System Putin noch zwei Jahre 
halten wird. Es werden für Putin noch weitere 
Rückschläge kommen, was wir alle nur hoffen 
können.Mit dem Einsatz von Atomwaffen wür-
de Putin den Rückhalt von China und den afri-
kanischen Länder verlieren und somit schwindet 
seine Macht. Unsere Gäste haben die Ausfüh-
rungen von Roderich Kiesewetter sehr gespannt 
verfolgt. Wir hatten eine sehr gute Diskussions-
kultur. Dafür hat sich Vorstand Wolfgang Kling 
bei allen Beteiligten bedankt und Roderich Kies-
wetter und Bürgermeister Patrick Peukert das 
gewohnte Weinpräsent überreicht.

SV Jagstzell

Abteilung Fußball
Aktive
Perfekter Spieltag
Am vergangenen Sonntag empfing 

der Tabellenführer aus Jagstzell die Nachbarn 
aus Rindelbach/Neunheim zum gewohnt hitzi-
gen Derbyspiel.
Anfangs boten sich beiden Mannschaften wenig 
Chancen in einem Spiel, welches fast aus-
schließlich im Mittelfeld geführt wurde. 

Vereinzelt kamen die Hausherren durch gelun-
gen Ballstafetten nach vorne, wobei allerdings 
der letzte entscheidende Pass nicht präzise 
genug ankam.
Auf anderer Seite machten es die Gäste besser 
und nutzten den einen Fehler des SVJ beim 
Spielaufbau und konterten daraufhin über zwei 
Stationen die Hintermannschaft aus, sodass es 
in der 20. Spielminute gegen Jagstzell stand.
Jagstzell probierte es weiter druckvoll, jedoch 
fehlte im gesamten Spielaufbau die notwendige 

Konsequenz und Konzentration, sodass sich die 
einzigen Torannäherungsversuche über Stan-
dards ergaben. 
Zur zweiten Halbzeit spürte man, dass sich so-
wohl die Kräfte- als auch die Machtverhältnis-
se zugunsten von Jagstzell verschoben haben, 
welche weiterhin trotz einer mageren ersten 
Halbzeit den frischeren Eindruck und weiter 
Druck machten.
Die Gäste blieben in der Abwehr aufmerksam, 
mussten dann aber doch in der 65. Minute den 



Gegentreffer hinnehmen. Ein Eckball, ausge-
führt von Leon Runge, gelangte an der Straf-
raumkante zu Christian Vaas, der den Ball ge-
konnt mit der Brust annahm und sehenswert ins 
obere rechte Eck einschweißte. Mit dem neu 
gewonnenen Elan spielte die Jagstzeller Mann-
schaft auf, gewillt, die Punkte daheim zu lassen.
Zunächst ergaben sich Chancen durch einen 
doppelten Doppelpass von Timo Ziegler und Jo-
nathan Erhard, wobei dieser am Torwart schei-
terte. Wenige Minuten später stand Timo Zieg-
ler wieder im Mittelpunkt, nachdem dieser 
blank vor dem Torwart stand, es aber verpasste 
den Ball ins Tor einzuschieben. 
Das erlösende Tor fiel schließlich in der 82. 
Spielminute, nachdem Antonio Saveski, vorge-
legt von Johannes Gschwender, sich gegen 
mehrere Gegner durchsetzte und den Ball ins 
linke untere Eck einschob, sodass dieser noch 
den Innenpfosten touchierte.
In der Folge ließ der SVJ nichts mehr anbrennen 
und fuhr somit im fünften Spiel den fünften 
Sieg ein.

Reserve:
Die Reserve präsentierte sich sehr aufmerksam 
und war bereits von Beginn an die spielbestim-
mende Mannschaft. Erste Chancen ergaben sich 
durch Standards ausgeführt von Jochen Hahn, 
welche leider nicht in Tore verarbeitet werden 
konnten.
Daraufhin versuchte man durch sicheres Pass-
spiel im Mittelfeld die volle Kontrolle zu erlan-
gen, um im entscheidenden Moment den Geg-
ner kalt erwischen zu können. So gelangte auch 
ein Pass von Patrick Peukert hinter die Abwehr-
reihe der Gäste, welchen Marcel Gerstmeier zu 
Matthias Rettenmeier weiterleitete, woraufhin 
der Schuss aber vom stark reagierenden Torwart 
pariert werden konnte.
Nach einer Spielzeit von einer halben Stunde 
belohnte Marcel Gerstmeier das unermüdliche 
Arbeiten des SVJ, indem er den Ball mit einem 
gekonnten Lupfer im Fallen aus 30 Metern über 
den zu weit vorne stehenden Torwart heben 
konnte.

Nur 7 Minuten darauf stand Yannick Leinmüller 
freistehend vor dem Torwart nach Vorlage vom 
stark aufgelegten Marcel Gerstmeier und konn-
te die Führung ausbauen.
In der zweiten Halbzeit fuhren beide Mann-
schaften einen Gang runter, sodass Rindelbach 
nach einem nicht gut geklärten Ball der Jagst-
zeller Hintermannschaft diese Unkonzentriert-
heit ausnutzte und mit einem Sonntagsschuss 
aus 30 Metern auf 2:1 verkürzen konnte.
Mehr ließ Jagstzell nicht zu und konnte in der 
Nachspielzeit dank eines traumhaften Volley-
schusses von Niklas Jaumann den alten Abstand 
wiederherstellen.
Damit fuhr die Reserve im zweiten Saisonspiel 
die ersten drei Punkte ein und konnte so einen 
6-Punkte-Spieltag sichern.

Am kommenden Sonntag ist der SV Jagstzell 
zu Gast beim SV Dalkingen!
Spielbeginn: 15.00 Uhr
Reserve: 13.00 Uhr

Gemeinde
Hüttlingen
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Verteilung
an alle Haushalte
am 8. Okt. 2022

zur Hüttlinger Kirchweih.
In der Kalenderwoche 40/2022 (08.10.2022) wird das Amts-
blatt der Gemeinde Hüttlingen mit allen Teilorten als Werbeaus-
gabe in Vollaufl age an alle Haushalte verteilt (Druckaufl age 
2.650 Stück). Diese erreichen Sie günstig zum normalen An-
zeigenpreis von 0,82 E/mm Höhe bei 90 mm Spaltenbreite.

Für Ihre Werbung die ideale Voraussetzung,
einen großen Interessentenkreis anzusprechen.

Als wichtigstes Informationsmedium für das lokale Geschehen 
wird das Mitteilungsblatt mit größter Aufmerksamkeit gelesen. 

Vor diesem Hintergrund fi ndet Ihre Anzeige
allerhöchste Beachtung!

Bei mehrfacher Anzeigenwerbung wird sich unsere lukrative 
Rabatt staffel und der günstige Anzeigenpreis wirtschaftlich positiv 
auf Ihren Werbeetat auswirken.

Wir würden uns freuen, wenn Sie unsere Dienstleistung in Anspruch 
nehmen; wir versichern Ihnen, Sie haben eine gute Wahl getroffen.

Letzter Abgabetermin 
für Ihre Schwarz-Weiß-Anzeige:

Kalenderwoche 40/2022
Mittwoch, 5. Oktober 2022, 9.00 Uhr

Letzter Abgabetermin für Ihre Farb-Anzeige:
Kalenderwoche 39/2022
Freitag, 30. September 2022, 10.00 Uhr

direkt beim
Krieger-Verlag GmbH, Postfach 1103, 
74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0, Telefax 0 79 53/98 01-90

E-Mail: anzeigen@krieger-verlag.de • Homepage: www.krieger-verlag.de

Wir suchen zahnmedizinische
Fachangestellte m/w/d

in Vollzeit/Teilzeit.
Wir bieten sehr gute Bezahlung,

großzügige Urlaubsregelung und keine Überstunden.

Zahnarztpraxis Gerald M. Simon
Forstwasenstraße 15, 74597 Stimpfach

Telefon 0 79 67/62 22

Appartement/Kursuite zu vermieten!
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Neubau, 40 m2, Wohn-/Esszimmer, Küchenzeile, Schlafzimmer, 
Dusche/WC, Balkon, Stellplatz Tiefgarage, kurzfristig frei. Nur 100 m 
zur Europa-Therme, gegenüber Freizeitpark, sehr schöne Lage, 
Osteopathie/Physiotherapie und Kosmetik im Haus.

Die Vermietung für die Suite-Nr. 321 ist nur über die Appartement-
Vermietung H3, Rezeption im Foyer der Europaresidenz möglich. 
 Telefon 0 79 57/81 01 u. 01 72/6 44 13 96

Appartement/Kursuite zu vermieten!
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Appartement/Kursuite zu vermieten!
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Kur/Urlaub im schönen BadFüssing

Sabine Günther 
Telefon +49 (0)7732/9272-0
testamentsspende@euronatur.org

Schenken Sie sich Unendlichkeit.
Mit einer Testamentsspende an EuroNatur  
helfen Sie, das europäische Naturerbe für  
kommende Generationen zu bewahren. 

Interessiert?
Wir informieren Sie gerne.
Bitte wenden Sie sich an:



Erlebnis | Neues erfahren | Trends & Inspiration | Kontakte & Karriere
Zukunft gestalten | Sei dabei! | Komm zur Make!
Aussteller, Programm, 
Tickets, Infos unter:

Mit freundlicher Unterstützung von

und präsentieren

Unterer Weiler 6/1 · 73489 Jagstzell
Telefon 0 79 67/70 16 90

Fliesen-Fachhandel mit Beratung und Verkauf.

Anzeigenpreis schwarzweiß
je Mitteilungsblatt:
1spaltig/60 mm
41,40 Euro + MwSt.

Bei 6 Mitteilungsblätter Gesamtpreis
248,40 Euro + MwSt.

Farbzuschlag bei 1 Zusatzfarbe
2 Mitteilungsblätter
80,00 Euro + MwSt.

Gesamtpreis:
328,40 Euro + MwSt.

Anzeige für Mitteilungsblätter
Ellenberg
Hüttlingen

+ 1 Zusatzfarbe (Gelb)

Anzeige für Mitteilungsblätter
Rosenberg
Rainau
Unterschneidheim
Frankenhardt

KW 13/2015

schwarzweiß

KORREKTURABZUG!
Der beiliegende Abzug ist
� ohne Änderung druckreif
� nach Ausführung der eingez. Korrekturen druckreif
� neuer Abzug erforderlich � ja � nein

Wir benötigen Ihre Antwort Freitag

spätestens bis 10.00 Uhr
Falls uns bis zur angegebenen Zeit keine Nach-
richt erreicht, setzen wir Ihr Einverständnis zur
Druckfreigabe anhand des Ihnen vorliegen-
den Korrekturabzugs voraus.

Für etwaige übersehene Fehler kann von uns keine
Haftung übernommen werden.

Krieger-Verlag • Postfach 1103 • 74568 Blaufelden
Tel.: 0 79 53/98 01-40 • Fax: 0 79 53/98 01-90

Bei Rückfragen melden Sie sich bitte
bei Herrn Stumpp.

Unterer Weiler 6/1 · 73489 Jagstzell · Telefon 07967 / 70 16 90 Unterer Weiler 6/1 · 73489 Jagstzell · Telefon 07967 / 70 16 90

Ihr Partner in Sachen Fliesen – Naturstein

SCHAUSONNTAG
am 25. September 2022  
von 13 bis 17 Uhr
vorbeischauen – informieren – inspirieren
Ungestört aus der Vielzahl von Fliesen
Ideen und Trends für Ihre neuen Wohnräume fi nden.

Der Verein Weißrusslandhilfe Crailsheim

lädt zum

Hohenloher
Siedfl eischessen

am Sonntag, 25. September 2022 ab 11.00 Uhr 
in die Kreßberghalle in Marktlustenau ein.

Anschließend gibt es Kaffee und Kuchen.

Mit dem Erlös aus diesem „Essen für einen guten Zweck“
fi nanzieren wir unsere Hilfstransporte

in osteuropäische Länder
sowie die Unterstützung von ukrainischen Flüchtlingen.

Wenn Sie die Veranstaltung nicht besuchen können,
freuen wir uns über Ihre Spende, für die wir gerne

eine Quittung ausstellen.

Sparkasse Schwäbisch Hall-Crailsheim
IBAN: DE40622500300000222888

BIC: SOLADES1SHA

VR-Bank Schwäbisch Hall-Crailsheim
IBAN: DE48622901100016699009

BIC: GENODES1SHA

RiesWasserVersorgung

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin eine

Fachkraft  für Wasserversorgungstechnik oder Anlagen-
mechaniker/in – Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik (m/w/d)

Nähere Informati on zu den Anforderungen und zum Stellenprofi l 
fi nden Sie auf unserer Homepage unter www.riesgruppe.de
Eine Auskunft  erteilt Ihnen gerne Herr Ekkehard Böhm
unter der Rufnummer 0 79 64/3 31 77-0.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, die Sie unter Angabe Ihres
möglichen Eintritt stermins sowie Ihrer Gehaltsvorstellung bitt e
ausschließlich an folgende E-Mail-Adresse schicken:
bewerbung@riesgruppe.de

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit erfüllt, können jedoch leider 
nicht immer berücksichtigt werden.

Der Verlag



Einfach
hinzubuchen:
waipu.tv

G Data
& Sicherheitspaket von

Jetzt
buchen!

Schnelles Internet
für die Region

Prüfen Sie die Verfügbarkeit bei Ihnen Zuhause unter:
www.netcom-bw.de. Gerne berät Sie unser
Vertriebspartner zu den angebotenen Produkten.

Ihr Vertriebspartner vor Ort: 
HeTec GmbH · Marienstr. 26 · 73479 Ellwangen
Telefon 07961 922555 · E-Mail info@hetec-gmbh.de

500Mbit/s*
Bis zu

* Bandbreiten ab 100 Mbit/s nur mit einem Glasfaser-Gebäudeanschluss 
der NetCom BW möglich.

In 12 Wochen zum Wunschgewicht!
Stimpfach: Mi., 28.09.22, 18 Uhr (mehrfrucht, Bachäcker 24)
Zoom-Kurs: Mi., 28.09.22, 19.30 Uhr – mit Birgit Köhnlein
Infos unter www.mehrfrucht.de oder Tel. 07967/8099.

Unser Programm für Sie:
Sektempfang  Grillstand mit Getränken

11.00 Uhr Yoga mit Nina
 16.00 Uhr Yoga mit Nina

Besichti gung aller Räumlichkeiten

Milon Kraft -Ausdauer Zirkel  Technologym Gerätepark
Modernster Hardcoreraum  Five Rücken & Gelenkzentrum

Karate/Selbstverteidigung  Solarium  Yoga

Tag der

Sonntag, 2 Oktober 
9.00 - 17.00 Uhr

Sportpark Pollack
Hohe Str. 12, 74579 Fichtenau

Tel. 0 79 62/7 11 39 70
www.sportpark-pollack.de

Milon Kraft -Ausdauer Zirkel  Technologym Gerätepark

Tag der
offenen Tür

Bei Anmeldung am 

Tag der off enen Tür 

über 150 Euro sparen

T

T
T

T

T

T

Angebot gültig vom 22.09. bis 28.09.2022
Solange Vorrat reicht

Zarter Rinderbraten NP: je 100 g 2,11

von der Keule 100 g 1,85 H

Saftige NP: je 100 g 1,22

Rinderbeinscheiben 100 g 0,89 H

Saftiger NP: je 100 g 1,51

Schweinehals 100 g 1,10 H

Saftiger gekochter NP: je 100 g 2,32

Schinken 100 g 1,85 H

Fleischkäse NP: je 100 g 1,54

auch zum Selberbacken 100 g 1,15 H

Frühstücksfl eisch NP: je 100 g 1,96

und Gurkenwurst 100 g 1,45 H

Frische, grobe u.  NP: je 100 g 1,64

feine Bratwurst 100 g 1,35 H

Hausm. Maultaschen  NP: je 100 g 1,47
und Hausm. NP: je 100 g 1,37

Fleischsalat 100 g 1,19 H

Wir schlachten nur Tiere aus unserer Umgebung HEISSE THEKE 

www.metzgerei-wieland.dewww.metzgerei-wieland.de

T

Fleischwaren Wieland
GmbH & Co. KG

Jagstzell • Crailsheimer Str. 6/1, Telefon 0 79 67/7 10 82 74
Hauptgeschäft Gaildorf · Telefon 0 79 71/63 41

Fenster Stempfl e GmbH & Co. KG
Karl-Stirner-Straße 66, 73494 Rosenberg

Tel. 07967 8833
Fax 07967 8276

Mail info@fenster-stempfl e.de

MeinMein
Fenster.Fenster.
MeineMeine
Welt.Welt.

Fenster
fürs
Leben
von Finstral.

RiesWasserVersorgung

Wir suchen zum 01.09.2023 einen

Auszubildenden als Fachkraft  für
Wasserversorgungstechnik (m/w/d)

Nähere Informati on zu den Anforderungen und zum Stellen-
profi l fi ndest Du auf unserer Homepage unter www.riesgruppe.de.

Eine Auskunft  erteilt Dir gerne Herr Jürgen Strauß unter
der Rufnummer                  07964-33177-0.

Bitt e sende uns Deine Bewerbungsunterlagen ausschließlich
per E-Mail in PDF-Format an: bewerbung@riesgruppe.de.


